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Der Präsident hat das Wort

Liebe Clubmitglieder 

Zunächst möchte ich mich bei Euch allen ganz herzlich zur Wahl zum Präsident 
des Tennisclub Matzingen bedanken. Ich bin motiviert, die gute Arbeit von Urs 
fortzusetzen und mich zusammen mit den anderen Vorstandsmitgliedern zum 
Wohl des Vereins einzusetzen.

Erfreulicherweise durften wir in diesem Jahr eine überdurchschnittliche Anzahl an 
Neumitgliedern bei uns begrüssen, womit der Trend der sinkenden Mitgliederzah-
len hoffentlich gestoppt ist. Einerseits hilft uns das starke Bevölkerungswachstum 
der Gemeinde Matzingen, andererseits haben einige unserer Mitglieder Freunde, 
Nachbarn und Bekannte in den Club gebracht. Diese «Mund-zu-Mund-Werbung» 
ist für uns extrem wertvoll, und ich ermutige Euch, selber in dieser Sache aktiv zu 
werden. Eine gesunde Mitgliederzahl ermöglicht uns finanzielle Sicherheit und die 
Perspektive, dringend nötige Investitionen an unserer Anlage zu tätigen.

Leider ist die Tennissaison schon fast wieder vorbei und es ist Zeit, diese Revue 
passieren zu lassen. Am 29. April durften wir bei schönstem Wetter und perfekt 
präparierten Plätzen mit zahlreichen Mitgliedern und Interessierten unseren Er-
öffnungs-Apéro geniessen. Bald darauf begann die Interclub-Saison, in welcher 
unsere Damen 35+ mit dem Aufstieg in die 1. Liga sicherlich das klare Highlight 
setzten. Unglücklicherweise mussten die Herren 35+ und auch die Herren 45+ 
(diese spielen unter der Flagge von Wängi) den Abstieg in die 2. Liga verkraften. 
Unsere Herren 55+ gewannen primär an Erfahrung, welche sie in der nächsten 
Saison ausspielen werden.

Die Teilnahme am eigentlich beliebten Doppelplausch am Freitagabend war zu 
Beginn durch die Fussball-WM stark reduziert, erholte sich in der zweiten Hälfte 
der Saison. Gerade für Neumitglieder ist dieser Anlass eine ideale Gelegenheit, 
Kontakte zu knüpfen und Spielpartner zu finden.

Die Clubmeisterschaften im August wurden wieder zusammen mit dem TC Wängi 
durchgeführt, was sich als Erfolgsmodell erweist. Es konnten grössere und auch 
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Haushaltgeräte & Küchen
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jandl.ch
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� Blumen-
Laden

� Blumen nach
Feierabend

RUPP Gartenbau AG
Zürcherstrasse 5 www.rupp-ag.ch
8355 Aadorf ruppag@rupp-ag.ch
Tel. 052 365 32 16 Fax 052 365 41 69
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Der Präsident hat das Wort

vielseitigere Tableaux erstellt werden und die Beteiligung von Wängi auch bei den 
Fans war sehr positiv. Wir werden dies sicherlich so beibehalten und hoffentlich 
auch bald einmal einen Aktiv-Clubmeister aus Wängi küren. Bei den Damen konn-
te sich Claudia Huber gegen Livia Werren durchsetzen, bei den Herren gewann 
Cédric Huber gegen Fabian Sträuli. Die Kategorie Herren 55+ gewann Walter Bö-
siger gegen Fredy Hutter. Bei der Doppel-Clubmeisterschaft konnte leider nur die 
Herren-Konkurrenz gespielt werden, in welcher sich ebenfalls Walter Bösiger mit 
Werner Gremlich deutlich durchsetzen.

Hoffentlich bleibt uns das schöne und warme Wetter noch ein paar Tage erhalten, 
sodass unsere Plätze noch rege benutzt werden können. Am 27. Oktober (Ach-
tung: Terminänderung!) findet unser traditioneller Schlussabend mit Fondueessen 
und Lotto statt, zu welchem wir alle Mitglieder herzlich einladen.

Zuletzt möchte ich mich bei meinen Vorstandskollegen bedanken, welche mir mit 
ihrer grossen Erfahrung den Start als Präsident erleichtert haben und ihre jeweili-
gen Ressorts perfekt im Griff haben.

Ralph Werren

Schrepfer Elektro AG
9548 Matzingen

Elektrische Installationen

052 376 11 25
www.schrepferelektro.ch
info@schrepferelektroag.ch
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Für Ihre Gesundheit!
Passage Apotheke Tel. 052 720 80 90
Bahnhofstrasse 72 Fax 052 720 22 77
8501 Frauenfeld www.passageapotheke.ch

Für Ihre Gesundheit!
Passage Apotheke Tel. 052 720 80 90
Bahnhofstrasse 72 Fax 052 720 22 77
8501 Frauenfeld www.passageapotheke.ch

Passage Apotheke AG
Bahnhofplatz 72
8501 Frauenfeld
Tel. 052 720 80 90
Fax 052 720 22 77
www.passageapotheke.ch
info@passageapotheke.ch

BISAG 
Küchenbau AG
Zürcherstrasse 79
8500 Frauenfeld
052 725 06 06

bisag-kuechen.ch

BISAG_Kuechen_2f.indd   1 08.01.15   08:04

Küchen für Ballvirtuosen.

BISAG_Inserat Netzroller Tennisclub Matzingen 128 x 90 mm.indd   1 15.01.15   15:51
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In Erinnerung an Lordi Kugler

Als wir vom Ableben von Lordi hörten, wollten wir es nicht wahrhaben. Wir wuss-
ten von der schweren Krankheit, hofften aber immer wieder, dass eine Besserung 
eintreten oder zumindest, dass es nicht noch schlimmer wird. Wir waren immer 
wieder beeindruckt von Lordi’s Stärke und Geduld in der langen und belastenden 
Zeit der Krankheit.

Am 4. September 2018 durfte Lordi im Kreise seiner Familie friedlich einschlafen. 

Lordi hat sein Amt im Vorstand im Jahre 2009 als 
Juniorenleiter begonnen und dies während meh-
reren Jahren mit viel Passion ausgeübt. Ab dem 
ersten Moment engagierte er sich nicht nur für die 
Junioren, nein er «rekrutierte» auch einige Neu-
mitglieder, in dem er mit ihnen die Freude am Ten-
nisspiel suchte und in der Regel auch fand.

Nach seinem Rücktritt im Jahre 2016 widmete er 
sich noch mehr seinem eigenen Tennisspiel und 
unterstütze auch weiter die Interclubmannschaft 
der Senioren. Im Trainingslager brillierte Lordi mit 
guten Tipps, um seine Teamkollegen aus der Re-
serve zu locken und möglichst viele Punkte im In-
terclub zu gewinnen. 

Wir vom Vorstand des Tennisclub Matzingen und alle MitgliederInnen danken Lor-
di herzlich für alles, was er geleistet hat. Wir werden ihn sehr vermissen und er 
wird uns in bester Erinnerung bleiben. Wir wünschen seiner Familie Trost und viel 
Kraft in dieser schweren Zeit und viel Zuversicht für die Zukunft.

Der Vorstand
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Interclub 2018, Damen 30+ 2. Liga

Nachdem wir im letzten Jahr beschlossen haben nicht mehr bei den Aktiven zu 
spielen, stand unsere erste Saison bei den Damen 30+ 2. Liga auf dem Programm. 
Nach unseren 3 Tagen Trainingslager und Drillcamp bei Peter konnte fast nichts 
mehr schieflaufen, wir waren gut gerüstet für die neue Herausforderung. Zudem 
waren wir ausgerüstet wie Profis, herzlichen Dank an HP Tennishalle Frauenfeld 
für die Unterstützung. 6

Die erste Runde stellte sich später direkt als die entscheidende Runde um den 
1. Gruppenrang heraus. Wir wussten nicht genau wie es bei den 30+ zu und her-
gehen würde und wie stark die 2. Liga ist. Es ging also los und wir durften zu 
Hause Weinfelden empfangen. Marion musste sich nach einem hartumkämpften 
Spiel geschlagen geben, alle anderen Einzel konnten gewonnen werden. Bei den 
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Interclub 2018, Damen 30+ 2. Liga

Doppeln setzten wir auf das 2. Doppel, nach einem Thriller gewann dann aber das 
Doppel 1 mit Jasmin und Livia nach einem tollen Spiel. Die erste Runde konnten 
wir mit 4:2 gewinnen, der Start war also geglückt. Nach den Spielen servierten 
wir unseren Gegnerinnen noch feine Grilladen und der Prosecco durfte auch nicht 
fehlen. Wir merkten bald, dass die Geselligkeit bei den 30+ einen anderen Stellen-
wert hat als bei den Aktiven. 

Auch die zweite Runde konnten wir planmässig abhalten und durften zu Hause  
St. Gallen empfangen. Im letzten Jahr waren wir jeweils die alten Hasen, in diesem 
Jahr die Küken. Ausser 2 Spielen war alles eine klare Sache und wir konnten auch 
diese Runde mit 5:1 gewinnen. Nach der zweiten Runde wussten wir, dass wir 
den ersten Gruppenrang anpeilen können und das Ziel in die 1. Liga aufzusteigen 
durchaus machbar ist.
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Interclub 2018, Damen 30+ 2. Liga

Die nächste Runde führte uns nach Rorschach. 
Um den ersten Gruppenrang zu sichern, galt es 
möglichst viele Punkte zu sammeln. Dies gelang 
auch und wir siegten wiederum klar mit 4:2. Un-
sere Saison wurde also verlängert und wir durf-
ten um den Aufstieg in die 1. Liga spielen. Wir 
beendeten die Gruppenphase auf dem 1. Rang.

Wir wagten schon vor der ersten Aufstiegsrunde 
einen Blick auf unsere möglichen Gegnerinnen zu 
werfen und waren sehr optimistisch, dass wir den 
Aufstieg gut schaffen und beide nötigen Runden 
gewinnen könnten. 

In der ersten Aufstiegsrunde durf-
ten wir zu Hause Widnau empfangen. 
Nach einigen etwas zu langen Matches 
und Umwegen konnten wir die Runde 
schlussendlich doch noch klar mit 5:1 
gewinnen. Die Stimmung war dement-
sprechend super und wir freuten uns 
schon auf unser entscheidendes Spiel, 
welches wir nach dem Blatt auch klar 
gewinnen sollten. Aber man weiss ja 
nie, alles muss gespielt werden.
Wir durften für das letzte Spiel noch-
mals eine Reise antreten und nach 
Rebstein im Rheintal fahren. Lei-
der konnten Jasmin und Beata beim 
Showdown nicht dabei sein. Unser Ziel 
war es, bereits bei den Einzeln alles zu 
entscheiden. Dies gelang leider nicht 
ganz und es stand nach den Einzeln 3:1 
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Interclub 2018, Damen 30+ 2. Liga

für uns. Wir mussten demnach 
die Doppel doch noch spielen 
und mindestens eines auch ge-
winnen. Wir konnten aber ohne 
grossen Druck spielen, denn wir 
wussten, dass Marion und Livia 
ihr Doppel ohne Beinbrüche und 
sonstige Überraschungen ge-
winnen sollten. So war es auch 
und wir schafften den Aufstieg 
in die 1. Liga mit einem 4:2 Sieg. 
Die Freude war riesig, die Korken 
knallten. 6 
Es hat riesig Spass gemacht; tol-
le Mannschaft, keine Verschie-
bungen, viele Siege und natür-
lich der Aufstieg! Wir freuen uns 
auf nächstes Jahr, mal schauen 
wie wir in den 1. Liga mitspielen 
können. 

Livia Werren

Aufruf an alle Mitglieder des TC Matzingen:

Damit wir weiterhin unseren finanziellen Verpflichtungen nachkommen  
können, benötigen wir neue Aktiv- und Passivmitglieder. Auch neue Juni-
orinnen / Junioren sind herzlich willkommen. Alle Mitglieder sind aufgeru-
fen, aktiv um neue Mitglieder zu werben, damit wir unseren wunderbaren  
«weissen Sport» weiterhin ohne schlaflose Nächte ausüben können!
Herzlichen Dank für euer Engagement.
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Tel. 052 376 18 65 · Fax 052 376 25 06
Natel 079 419 63 58
kontakt@nuck-malerei.ch

• Innere und äussere Malerarbeiten
• Fassadenrenovationen
• Fassadenisolationen
• Neubauten, Umbauten
• Schriften, Spritzen
• Plastik und Tapezieren
• Dekorative Techniken

Ihr Fachgeschäft
seit 1988

Transporte  
Muldenservice
Baggerarbeiten 
Kiesmaterialien
Bauschuttrecycling
Sammelhof

Tel 052 365 45 61 . www.kaegiag.ch . info@kaegiag.ch

S A M M E L H O F

W I T T E N W I L

Kägi AG
Hinterdorfstrasse 5
9547 Wittenwil

Sammelhof
Heidelbergstrasse 5
8355 Aadorf
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Interclub 2018, Herren 35+ 1. Liga

Nach dem Durchmarsch aus der 3. Liga (2016) zurück in die 2. Liga und dem Auf-
stieg in die 1. Liga im letzten Jahr gab es für das Jahr 2018 eine klare Zielsetzung: 
Ligaerhalt. Der Gruppen-Chat wurde noch im alten Jahr gestartet und das alljähr-
liche Essen gleich im neuen Jahr abgehalten, leider mit der Neuerung, dass einer 
unserer Leader’s (Fabian) sich entschieden hat, nicht mehr bei uns mitzuspielen.

Als kleine Gegenleistung für 
seinen Ausstieg bot uns Fabi-
an an, unser Trainings-Week-
end, nach nun einigen Jahren 
im Montafon, wieder einmal 
im Tessin durchzuführen und 
dabei im Haus seiner Familie 
zu übernachten. Dieses An-
gebot konnten und wollten wir 
nicht ausschlagen. Ein grosser 
Dank geht an Fabian für die Organisation der Tennisplätze und an Ralph für die 
Organisation des Reisemobils. Ausser Roger, welcher leider eine Terminkollision 
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AHV-Essen von Werner Gremlich am 19.11.2011

Jan gewannen wir auch hie und da ein Spiel. Werner übergab Jan einen feinen
Grappa und für Heidi organisierte unser neuer Captain einen ca. 1,5 m langen
Blumenstrauss. Sichtlich gerührt bedankte sich Jan bei uns für den gezeigten
Einsatz und den guten Willen, den er bei uns immer wieder gespürt habe. Er werde
sich nun vermehrt seinen «Lämpchen und dem Möbelladen» widmen können.
Anschliessend begaben wir uns ins Restaurant «Obholz» und wurden mit einem
feinen Nachtessen verwöhnt. Im Namen der Mannschaft danke ich Werner sehr
herzlich für diesen gelungenen Abend und wünsche ihm noch viele gesunde Jahre
mit dem weissen Sport.

Peter Zirn

Speise-Restaurant
FROHSINN
Anetswil, 9545 Wängi

Telefon 052 3781166
Telefax 052 378 22 80
rest_frohsinn@bluewin.ch

Garten-Wirtschaft
Kinder-Spielplatz

kein Ruhetag

Buure Spezialitäten
Gut bürgerliche Küche
Saal für 45 Personen / Sitzungszimmer
Idyllische Gartenwirtschaft
Wir empfehlen uns für Familien- und
Firmenanlässse.

Familie Oertle-Münger, 9507 Stettfurt
Telefon: 052 376 11 68

Unsere Ruhetage:
Montag und Dienstag (Oktober – April)
nur Dienstag (Mai – September)Meile Getränke GmbH Dorfstr. 30 8356 Ettenhausen

Tel. 052 365 23 07 Fax 052 365 29 59

Bier Hauslieferdienst
Weine Gastroservice
Alkoholfreie Getränke Festanlässe

info@meile-getraenke.ch  www.meile-getraenke.ch

Muesch z’trinke ha,
 lüt am Meile ah

Hier könnte

Ihr Inserat sein! Auskunft:

Livia Werren
Bucheggstrasse 10
9506 Lommis
079 263 73 56
livia.werren@gmail.com

9545 Anetswil/Wängi TG
Tel. 052 378 11 66, Fax 052 378 22 80

rest_frohsinn@bluewin.ch
Kein Ruhetag

• Mosti-Bar 
• Speiserestaurant «à la carte» 
• Alp-Stübli bis 15 Personen 
• Heuboden-Saal bis ca. 90 Personen 
• Grosse Gartenwirtschaft 
• Kinderspielplatz 
• Einstellplätze für Pferde 
• Grosser Parkplatz 
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• Einstellplätze für Pferde 
• Grosser Parkplatz 

9545 Anetswil/Wängi TG
Tel. 052 378 11 66, Fax 052 378 22 80

rest_frohsinn@bluewin.ch
Kein Ruhetag

• Mosti-Bar 
• Speiserestaurant «à la carte» 
• Alp-Stübli bis 15 Personen 
• Heuboden-Saal bis ca. 90 Personen 
• Grosse Gartenwirtschaft 
• Kinderspielplatz 
• Einstellplätze für Pferde 
• Grosser Parkplatz 
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Interclub 2018, Herren 35+ 1. Liga

hatte, konnten alle am Weekend dabei sein; Armin reiste extra per Zug am Sams-
tagmorgen nach.
Neben der tollen Aussicht in unserer Unterkunft in Brione, trainierten wir auch auf 
den bestens vorbereiteten Plätzen in Verscio und versuchten, die etwas eingeros-
teten Körper auf Betriebstemperatur zu kriegen. Bei Christoph gelang dies leider 
nur für ein paar Minuten, anschliessend musste er mit Rückenproblemen verletzt 
zuschauen. Am Abend genossen wird auch noch ein wenig das Städtchen Asco-
na und behielten aber unser Ziel, den Ligaerhalt, immer im Auge.

Mit der Vorbereitung zufrieden, jedoch mit der Gesundheit einzelner Mitspieler 
und dem Trainingsstand etwas im argen, waren wir doch zuversichtlich, dass wir 
uns so gut wie möglich vorbereitet hatten und den Ligaerhalt mit etwas Glück er-
reichen sollten. Wir hatten dieses Jahr drei Gruppengegner, welche Falkensteig 
SG, Balzers und Hinwil lauteten.

Das erste Spiel sollten wir auswärts gegen Falkensteig SG austragen. Das Wetter 
war uns zugetan und wir reisten mit gemischten Gefühlen zum Gegner, muss-
te sich Christoph doch noch schonen und auf das Mitspielen verzichten. Unser 
Captain Stefan konnte uns als Motivationszückerli vor Matchbeginn, gesponsert 
durch BISAG Küchenbau AG, für uns alle neue Tenue’s abgeben. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei unserem treuen Sponsor!

Es zeigte sich schnell, dass die Be-
fürchtungen nicht unbegründet waren; 
mit Ausnahme unserer Lebensversi-
cherung Roger konnte keiner bei den 
Einzeln einen Sieg verbuchen und alle 
verloren mehr oder weniger deutlich. 
In den Doppeln wollten wir es dann 
etwas besser machen, aber auch hier 
gelangen uns nur wenige Games und 
kein einziger Satz. So mussten wir die 
klare 1:8 Niederlage hinnehmen. Im-
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Schlussabend 2011 vom 22. Oktober 2011

Als alle «Chäskübel» leer waren, wurden wir von einem Gast überrascht. Ein fran-
zösisch sprechender Chansonnier begeisterte uns mit diversen Liedchen und
Sprüchen. Vielen Dank an Urs – der von Helena – für die tolle Einlage.
Nun war der 3. Höhepunkt des Abends an der Reihe. Wir wollten Lotto spielen. Es
kam aber bereits der 4. Höhepunkt, denn das Lottospiel, das sich im Clubhaus

befinden sollte, war spurlos verschwunden.
Marcel reagierte sensationell schnell – in
wenigen Minuten waren die Nümmerchen
mit dem dazugehörenden Säcklein auf wun-
dersame Weise im Clubhaus eingetroffen.
Wie immer wurden nicht die auf den
Lottozetteln aufgeführten Nummern gezo-
gen, sondern die Falschen. Sprüche an den
Lotto-Verantwortlichen blieben denn auch
nicht aus.

Nach drei Spielrunden war Schluss und die glücklichen Sieger konnten die Preise
entgegennehmen.
Ein wiederum gelungener Schlussabend ging bei gemütlichem Beisammensein
um Mitternacht zu Ende.

Peter Zirn

Monika und Hansruedi hoffen zu
gewinnen

Ihr Partner für Fleisch, Wurst und Comestibles

Engroshandel
Aadorf

Tel. 052 365 44 45
Fax 052 365 44 46

info@danko.ch
www.danko.ch

Danko AG
Weiernstrasse 21
8355 Aadorf

Partyservice

BÄCKEREI-KONDITOREI

Nyffenegger
Matzingen Tel. 052 376 17 51
Aadorf Tel. 052 365 40 41
Bettwiesen Tel. 079 797 87 02

Gerne bedienen wir Sie auch
am Sonntag von 8 – 11.15 Uhr

Ihr Nyffi-Beck Team

2

Malerei

Fassadenrenovation · Fassadenisolation · 
Neu- und Umbauten · Verputzarbeiten ·
Tapezierarbeiten · allgemeine Malerarbeiten ·
innen und aussen

Für kostenlose Beratung und Auskünfte
rufen Sie uns an.

Franz Nuck
Hardweg 7
9548 Matzingen

Telefon 052 3761865 · Fax 052 376 2506
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Farbe schafft Ambiente!

Als Maler liefern wir
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und Innenräumen.

Ihr Beck für diverse Party-
Brote, Brezel und Torten
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Heizung 052 376 15 53 Di-Fr 9.00-12.00 Uhr
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Telefon 052 3761865 · Fax 052 376 2506
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Farbe schafft Ambiente!

Als Maler liefern wir

das Tüpfchen auf dem i
für die Gestaltung von Fassaden

und Innenräumen.

Ihr Beck für diverse Party-
Brote, Brezel und Torten

Robert Mathis Alte Poststr. 11 Öffnungszeiten
Sanitär 9548 Matzingen Mo 13.30-18.00 Uhr
Heizung 052 376 15 53 Di-Fr 9.00-12.00 Uhr
Badausstellung und 13.30-18.00 Uhr

Sa 8.30-12.00 Uhr

Wir geben unser Bestes –
für Ihr Bad.

©winkler

schleifen, siegeln
showroom matzingen tg
winkler bodenleger ag
stettfurterstrasse 10
ch-9548 matzingen tg
tel. +41 (0)52 376 16 24

www.bodenlegerag.ch

parkett - laminat - spannteppich - kork - linoleum
■ Eiche Landhausdielen
■ Design-Vinylbeläge
■ Parkett Renovationen, schleifen, siegeln
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merhin konnten wir im Clubeigenen Restaurant 
eine feine Pizza geniessen und den Tag gemüt-
lich bei einem Schluck Appenzeller abschlies-
sen.

Auch unser zweites Spiel hatten wir auswärts zu 
bestreiten und zwar in Balzers. Christoph war 
leider immer noch nicht genesen und Stephan 
erlaubte sich eine Pause. Vor dem Spiel wurde 
schon einmal von einem Teil der Mannschaft in 
den neuen Tenue’s posiert.

Der Gegner schien auf dem Papier nur minimal 
stärker als wir, jedoch gelang es auch hier au-

sser Roger keinem Einzel, einen Sieg einzufahren. Am knappsten scheiterte Ro-
man in einem Dreisätzer. Alle anderen mussten zufrieden sein, wenn wenigstens 
ein oder zwei Games geschrieben werden konnten.

In den Doppeln gelang es uns leider auch nicht, unsere Schwächen wett zu ma-
chen und wir mussten die Segel streichen und wiederum eine 1:8 Niederlage ein-
stecken. Mit zwei solchen Schlappen war von Ligaerhalt leider keine Rede mehr. 
Wir genossen trotzdem das etwas lieblos offerierte Essen und verabschiedeten 
uns bald darauf.

Unser drittes Spiel konnten wir zu Hause austragen und dazu Hinwil begrüssen. 
Als Ergänzungsspieler im Einzel stand uns heute Eric Bischofberger zur Verfü-
gung. Wir wussten schon vor dem Spiel, dass es uns für einen dritten Platz mit 
grosser Wahrscheinlichkeit nicht reichen würde und auch im Match mussten wir 
bald einsehen, dass es tatsächlich nicht reichen würde. Unser bisher so unbe-
zwingbar scheinende Roger musste gegen einen starken R4-er etwas gar arg 
unten durch. Auch Armin, Eric und Sascha hatten keine Chance. Ralph hingegen 
machte kurzen Prozess mit seinem Gegner und Stephan brauchte einen Satz zum 
aufwachen und gewann dann doch noch deutlich die Sätze zwei und drei.

Interclub 2018, Herren 35+ 1. Liga
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Durstlöscher
Wein
Bier

Mineral
etc.

Getränke 
Baumgartner

Telefon 052 3652307
8356 Ettenhausen-Aadorf

Inh. Beat Meile GmbH

Ihr Fachgeschäft für Milchprodukte und Käsespezialitäten

Wir empfehlen Hausgemachtes:
Rahm, Butter, Joghurt  Dorf-Käse  Eidgenossen-Käse  

Thurgauer-Schlosskäse  Sennen-Käse  Mutschli

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Tel. 052 366 46 36, Fax 052 366 46 38, kaeserei.waengi@bluewin.ch
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Durstlöscher
Wein
Bier

Mineral
etc.

Getränke 
Baumgartner

Telefon 052 3652307
8356 Ettenhausen-Aadorf

Inh. Beat Meile GmbH

Interclub 2018, Herren 35+ 1. Liga

So stand es nach den Einzeln 2:4 und wir wollten unsere Haut so teuer wie mög-
lich verkaufen und Armin und Sascha opferten sich als Doppel eins und hatten 
gegen die stark aufspielenden Gegner leider keine Chance. Ralph und Roger als 
Doppel zwei schafften den ersten Punkt im Doppel, leider gelang es Christoph 
und Stephan als Doppel drei nicht, harmonisch zusammen zu spielen und so ging 
dieser Punkt an den Gegner.

Die feinen Grilladen und ein bisschen Grappa versöhnten uns etwas mit der Er-
kenntnis, Gruppenletzter geworden zu sein. Nun hiess es in der Abstiegsrunde 
vielleicht doch noch einen Sieg einzufahren.

Unser Gegner in der Abstiegsrunde hiess Thalwil und wir hatten Heimrecht. Nach 
nächtelangen Recherchen wussten wir, dass es ein ganz knappes Resultat wer-
den würde. Die Platzierungen des Gegners waren in ungefähr gleich wie unsere.
Roger hatte im ersten Satz noch Mühe und musste über Tiebreak, im zweiten Satz 
liess er nichts mehr anbrennen und fertigte den Gegner zu null ab. Leider musste in 
der Zwischenzeit Roman nach verlorenem Tiebreak des ersten Satzes w.o. geben 
und es stand 1:1. Christoph 
kämpfte noch im dritten 
Satz, derweil Stefan eine 
äusserst herbe Schlappe 
einfuhr und gleich noch zu-
sehen musste, wie Chris-
toph den dritten Satz verlor 
und es 1:3 stand. Nun grif-
fen Ralph und Stephan in 
das Geschehen ein, wobei 
beide den Startsatz verlo-
ren, Ralph dann aber das 
Ruder herumriss und sei-
nen Gegner in drei Sätzen 
bezwang. Stephan gelang 
dies leider nicht und so 
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stand es 2:4 nach den Einzeln. Alles verloren?! Denkste!! Unsere Strategen setz-
ten als Doppel eins auf Roger und Stephan, welche in einem Champions-Tiebreak 
den Sieg erzwangen. Als Doppel zwei versuchten sich Christoph und Armin und 
das in beinahe unwiderstehlicher Art und Weise. Den ersten Satz verloren sie, 
aber das Champions-Tiebreak konnten Sie mit 11:9 für sich entscheiden. Leider 
erwiesen sich die Gegner von unserem Doppel drei Stefan und Ralph als zu stark 
und so mussten wir mit einem 4:5 Abschied von der 1. Liga nehmen.

Das gute Abendessen und wiederum etwas Grappa versöhnten uns etwas mit 
dem unglücklichen Resultat und wir genossen den Abend auf unserer Anlage.

Das Wetter war uns diese Saison sehr gut gesinnt, wir mussten kein einziges Spiel 
verschieben. Leider hat uns die Verletzungshexe einen grossen Strich durch die 
Rechnung gemacht und wir hoffen, dass sich das über den Winter wieder etwas 
verbessert. Die beiden letzten Resultate haben gezeigt, dass wir uns nicht so weit 
von der 1. Liga entfernt befinden, es aber doch einen grossen Effort benötigt, 
das Niveau halten zu können. Wir sind gespannt, was wir in der nächsten Saison 
erreichen können.

Stephan Gruber

Interclub 2018, Herren 35+ 1. Liga
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Eine weitere Frage betrifft den Frühlingsputz. Das Clubhaus und die Innen-
räume werden wiederum von Doris Baier geputzt. Die Mitglieder müssen nur
bei der Instandstellung der Aussenanlage mithelfen. Bei unsicherer Wetter-
lage kann man Informationen zur Durchführung bei Mäx erhalten.

11.4) Da keine weiteren Fragen gestellt oder Anregungen angebracht werden, er-
klärt der Präsident die Jahresversammlung 2011 des TC Matzingen um 
21.14 Uhr für beendet. Er wünscht allen Clubmitgliedern eine erfolgreiche 
Saison und weiterhin einen schönen Abend.

Die Aktuarin
Livia Eberhart

Protokoll der 34. Generalversammlung

…für Licht & Raum

BISSEGGER SCHOCH ARCHITEKTEN AG
9548 MATZINGEN
www.bissegger-schoch.ch
Tel. 052 376 16 53, Fax 052 376 16 64

Schrepfer Elektro AG
9548 Matzingen
Elektrische Installationen

Telefon 052 376 11 25
Elektrische Installationen, Kabelbau,
Telefon-Anlagen, Strassenbeleuchtungen,
Verkauf elektrischer Apparate
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Interclub 2018, Herren 45+ 1. Liga

Nach dem wir im letzten Jahr mit Glück und Können den Abstieg in die 2. Liga 
verhindern konnten, wollten wir in diesem Jahr unter keinen Umständen gegen 
den Abstieg spielen. 
Das Los meinte es leider nicht so gut mit uns und wir bekamen mit dem TC Ror-
schach und dem TC Meilen 2 starke Mannschaften zugelost. Gegen den TC Im 
Hau Witikon rechneten wir aber mit einem Sieg.

1. Runde. TC Rorschach – TC Wängi 6:1
Bereits in der ersten Runde mussten wir nach Rorschach zum Topfavorit reisen. 
Obwohl wir mit der Bestbesetzung antraten, hatten wir keine Chance und gingen 
mit 1:6 unter. Ralph spielte wie immer auf der Nr. 1 und bekam es mit einem sehr 
starken Gegner zu tun. Da Ralph nicht richtig fit war, hatte er keine Chance und 
verlor klar. Wolfgang spielte auf der Nr. 2 und war ebenfalls chancenlos. Pech 
hatte Rosario der auf der Nr. 3 gegen einen besser klassierten Spieler spielte und 
nur ganz knapp verlor. Auf der Nr. 4 spielte Leon der ebenfalls gegen einen besser 
klassierten Spieler antreten musste aber dieses Spiel sicher gewann. Stan spielte 
auf der Nr. 5 und konnte seinen Gegner in einen 3. Satz zwingen, den er leider 
klar verlor. 
In den Doppeln rechneten wir mit mindestens einem Punkt. Unser bestes Doppel 
mit Ralph und Leon verliert eigentlich selten ein Spiel. Trotz einem sehr guten 
Spiel verloren sie ganz knapp im Champions-Tiebreak. Das 2. Doppel verlor ihr 
Spiel klar. Das Resultat hiess am Schluss 1:6. Das Beste an diesem Tag war das 
Wetter.

2. Runde. TC Wängi – TC Im Hau Witikon 5:2
Das zweite Spiel trugen wir zu Hause gegen den vermeintlich schwächsten Geg-
ner aus Witikon aus. Ralph spielte gegen einen starken Tennislehrer, den der Geg-
ner im letzten Moment noch aktivieren konnte. Ralph war körperlich immer noch 
angeschlagen und verlor gegen den äusserst clever spielenden Tennislehrer klar. 
Marcel spielte auf der Nr. 2 und verlor nach einem schwachen Spiel gegen einen 
schlechter klassierten Spieler hoch. Zum Glück hatten wir mit Wolfgang, Rosario 
und Rolf Zehnder auf den Positionen 3 – 5 zuverlässige Spieler die uns retteten 
und ihre Spiele gewannen. 
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räume werden wiederum von Doris Baier geputzt. Die Mitglieder müssen nur
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BISSEGGER SCHOCH ARCHITEKTEN AG
9548 MATZINGEN
www.bissegger-schoch.ch
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9548 Matzingen
Elektrische Installationen
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Elektrische Installationen, Kabelbau,
Telefon-Anlagen, Strassenbeleuchtungen,
Verkauf elektrischer Apparate
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- Bauabdichtungen

- Balkonsanierungen

- Tiefgaragensanierungen

- Beschichtungen

Rohbau GmbH
Weiernstrasse 27

8355 Aadorf

Tel. 052 366 55 99

Fax 052 366 55 92

info@rohbau-suisse.ch

Ob zu Hause, in Ihrem Garten oder im Wald –
 wir kochen für Ihre Gäste!

Volg Metzgerei Dussnang 071 977 24 35
Metzgerei Sturzenegger Wängi 052 366 44 93

www.sturzis-partyservice.ch
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Interclub 2018, Herren 45+ 1. Liga

Die beiden Doppel gewannen wir problemlos. Damit endete dieses Spiel mit 5:2 
für uns und wegen des Resultates aus dem anderen Spiel wussten wir, dass uns 
der 3. Platz in der Gruppe nicht mehr zu nehmen war.
  
3. Runde. TC Wängi – TC Meilen 2:5
Das Spiel gegen den TC Meilen spielten wir unter besten Bedingungen in Matzin-
gen. Da der TC Meilen in der 2. Runde gegen den TC Rorschach siegte, wussten 
wir dass die Meilener stark waren. Ralph war körperlich wieder top und gewann 
sein Spiel recht locker. Marcel spielte auf der Nr. 2 gegen einen unbequemen 
Linkshänder und verlor deutlich. Leon spielte fast 2 Stunden und verlor sehr 
unglücklich und knapp gegen einen besser klassierten Mann. Rosario und Rolf 
Hölzli verloren ihre Spiele leider deutlich. 
Meilen konnte in den Doppeln ihr bestes Doppel auf die Nr. 2 setzen und gewann 
das Spiel hoch. Wir konnten unser bestes Doppel auf die Nr. 1 setzen und gewan-
nen ebenso deutlich. Das Ergebnis war damit 5:2 für den TC Meilen. Positiv war, 
dass wir trotz der Niederlage den 3. Platz auf sicher hatten.

Abstiegsspiel. TC Wülflingen – TC Wängi 5:0
Für das Abstiegsspiel mussten wir nach Winterthur zum TC Wülflingen reisen. Als 
wir den Belag entdeckten, waren wir nicht so glücklich. Wir mussten auf Quarz-
sand spielen was für typische Sandspieler ein grosses Handicap ist. Der Ball 
hat ein ganz anderes Aufsprung-Verhalten. Dazu kam noch, dass die Plätze sehr 
rutschig waren. Trotzdem versuchten wir unser bestes. Marcel, Rosario und Rolf 
Zehnder begannen ihre Spiele miteinander. Alle 3 Spieler hatten grosse Mühe 
und verloren ihre Spiele gegen äusserst starke Spieler klar. Danach kamen Ralph 
und Rosario zum Einsatz. Beide spielten recht gut und verloren ihre Spiele leider 
knapp. Damit stand es nach den Einzeln 5:0 für Wülflingen. Somit waren wir ab-
gestiegen. 
Auf die Doppel verzichteten wir. Wenigstens wurden wir sehr gut verpflegt. Somit 
spielen wir im nächsten Jahr wieder in der 2. Liga.

Marcel Seethaler, Captain Herren 45+ 1. Liga
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Interclub 2018, Herren 55+ 3. Liga

Was soll sich der Schreiberling denn aus dem Finger saugen, wenn seine Mann-
schaft letzte geworden ist mit 18 gewonnenen und 52 verlorenen Sätzen? Rein 
tennisbezogen ist da nicht viel Fleisch am Knochen! Apropos Fleisch: das kuli-
narische Niveau war diese Saison teilweise auf GaultMillau-Niveau. Vor allem der 
Bütschwiler Chefkoch verwöhnte unsere Gaumen mit einem traumhaften Drei-
gänger und exquisiten Alkoholika. Dagegen verdient der Fleischkäse bei unseren 
drei Heimspielen lediglich das Prädikat «gut bürgerlich». Auffallend waren heuer 
auch auf allen Plätzen die übergrossen Grappagläser, jeweils bis unter den Rand 
gefüllt, sehr zum Leidwesen der jeweiligen Chauffeure.

Ach ja, da war ja noch Tennis! Die Vorbereitung in Andalusien war suboptimal. Es 
schiffte fast täglich, es war hündelig, und der Wind blies die Bälle im 90°-Winkel 
weg von der anvisierten Schusslinie. Trotzdem gaben sich alle Teilnehmer die 
grösste Mühe, die vielen Geheimtipps von Lordi und Jan in die Praxis umzuset-
zen. Nur hatten die älteren Herren zu Beginn des Interclubs fast alles wieder ver-
gessen. Wer zum Teufel hat denn da behauptet, Sport verzögere den Abbau der 
grauen Zellen bei Senioren? Item – ich verzichte darauf, die einzelnen Spiele und 
Resultate zu erörtern. Nur gerade gegen Flawil erreichten wir ein Unentschieden; 
die anderen vier Matches gegen Wildhaus-Unterwasser, Bütschwil, Amriswil und 
Bischofszell gingen in die Hosen.

Immanuel Kant schrieb im 18. Jahrhundert: «Spiel ist eine Beschäftigung, die für 
sich selbst angenehm ist». Er schreibt kein Wort über Sieg oder Niederlage – und 
recht hat er! Wir sind vielleicht nicht die erfolgreichste Mannschaft in unserem 
Club. Aber was den sozialen Zusammenhalt (und auch die Freiwilligenarbeit) an-
geht, gehören wir wohl zur Spitze. Immerhin!

Herzlichen Dank an Ueli Sauter für das grosszügige Sponsoring, welches auf 
Grund des überdurchschnittlichen Grappa-Konsums und des süffigen «Senza 
Parole» Rotweins schwindelerregende Höhen erreicht hat. Möge sein Friedwald 
uns Old Boys trotzdem noch einige Jährchen auf dem Tennisplatz gönnen!

Werner
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Trainingslager Senioren vom 8.4. – 14.4.2018

Die Vorbereitungen für unseren wichtigsten Tennisanlass begannen schon im No-
vember 2017. Am Saisonschluss Höck der «Old-Boys» am 4. November 2017 im 
Restaurant Freudenberg (mit Frauen) wurden bereits Beschlüsse für die kommen-
de Saison gefasst. Schubi verabschiedete sich als Kapitän und Jan wurde ein-
stimmig als Nachfolger gewählt. Sein Assistent, Hans, wurde als «Event Manager» 
ebenfalls einstimmig gewählt.

Der Abflug näherte sich. Wir freuten uns riesig auf die Tennisferien – sorry, auf das 
Trainingslager! Dabei waren wieder Jan, Hans, Lordi, Albert, Peter, Urs, Richard, 
Werner, Manfred und ich.

Jan hatte wieder alles bestens vorbereitet. Der Flug und der Transfer zum Ho-
tel Aldiana Alciadesa verliefen reibungslos. Die Hotelanlage und das freundliche 
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Trainingslager Senioren vom 8.4. – 14.4.2018

Personal hatten uns begeistert und der 
Begrüssungsapéro war dann noch das 
Tüpfchen auf dem i.

Das Hotel liegt direkt am Meer an einem 
steilen Hang. Zu unseren Zimmern und 
zur Tennisanlage mussten wir steil hin-
aufsteigen. Wenn wir dann atemlos auf 
den Plätzen angekommen waren, hatte 
uns Hans sofort mit Aufwärmübungen 
gequält. Aber dann ging das Training 
los. Jan und Lordi haben uns in 2 Grup-
pen aufgeteilt. Eine Gruppe trainier-
te Schläge im Einzel, die andere sich 
richtig positionieren im Doppel. Beide 
wussten genau was uns fehlt und das 
haben wir dann geübt.

Auch gelang es Jan für die Abendessen einen grossen Tisch mit Meersicht zu 
reservieren. Wir fühlten uns sofort gut aufgehoben. Die Hotelanlage bietet gros-
se Terrassen mit Meersicht. 
Wir freuten uns aufs Abend-
essen unter der Abendsonne 
im Freien – aber das kalte und 
regnerische Wetter liess das 
nicht zu. Wir haben alle Essen 
im Restaurant eingenommen. 
Das hervorragende Essen hat 
uns aber dafür entschädigt. 
Für den Apéro haben wir uns 
warm angezogen oder in ei-
nem Vestibül neben den Heiz-
strahler gesetzt. 
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Das schlechte Wetter hat auch un-
ser Training beeinflusst. Wir haben 
weniger Tennis, dafür uns mehr mit 
Jassen beschäftigt und UNO ge-
spielt. Peter jasst gut und sehr kon-
zentriert, aber wenn sein Gegner 
den Trumpfkönig spielt nützt ihm 
die «Dame blutt» auch nichts. 

Das Meer war herrlich anzuschau-
en, aber gebadet haben wir nicht. 
Das Wetter war einfach nicht einla-
dend. Aber für eine Wanderung am 
Sandstrand ideal. Also haben Wer-
ner, Richard, Albert und ich eine 
Wanderung bis fast nach Gibraltar 
unternommen. 

Abendunterhaltung ab es jeden Abend im Hotel-Theater. Die Darsteller waren alles 
Hotelangestellte. Sie haben erstaunlich gute schauspielerische Talente gezeigt.

Wie in früheren Jahren haben wir dieses Wettkampftraining total genossen. Die 
Stimmung im Team war ausgezeichnet. Dem Captain Jan danken wir für die gute 
Organisation und Lordi für sein Training. Beide sind überzeugt, dass wir unser Po-
tential noch nicht ausgeschöpft haben; es sei alles nur eine Frage der Motivation 
und effizientem Training. 

Das Trainingscamp war ein toller Erfolg – auch aus sportlicher Sicht. Wir freuen 
uns auf das bevorstehende Schlussessen und auf das Trainingslager 2019

In alter Frische
Ernst Götz

Trainingslager Senioren vom 8.4. – 14.4.2018
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Bericht Juniorenobmann

Die Saison 2018 neigt sich langsam aber sicher dem Ende zu. Auch das Wetter 
schlägt nach einem wunderschönen, teils heissen Sommer, zu Herbstwetter um.

Fünf Mädchen und neun Knaben besuchten regelmässig das Training am Montag 
oder Freitag. Die meisten Stunden leitete ich selbst, einige übernahm mein Bruder 
Sacha, der dieses Jahr den J+S Kurs absolvierte und wohl auch in Zukunft als 
Trainer im Einsatz sein wird. Anders als letztes Jahr hatten wir sehr viel Glück mit 
dem Wetter und konnten fast immer bei Sonnenschein trainieren.

Wie bereits letztes Jahr freute 
ich mich über einen sehr er-
folgreichen Ferienpass in Mat-
zingen, an dem 20 Kinder teil-
nahmen. Sacha half mir beim 
Leiten, dafür danke ich ihm 
ganz herzlich. Von den Kids 
meldeten sich 4 anschliessend 
für das Sommertraining an. Ich 
hoffe, den Ferienpass in den 
kommenden Jahren mit ähnli-
chem Erfolg fortführen zu kön-
nen. Zudem durften wir für den 
Ferienpass Stettfurt in der letzten Sommerferienwoche einen Schnupperkurs 
durchführen. Cédric und ich brachten den 9 Kindern das Tennis während einem 
Vormittag etwas näher. Ich hoffe einige von ihnen im nächsten Frühjahr im Trai-
ning begrüssen zu können.

Es bereitete mir viel Freude den motivierten Kids den Tennissport zu zeigen und 
ihre Fortschritte zu beobachten. Ich hoffe möglichst viele nächstes Jahr wieder 
zu sehen und wünsche allen Juniorinnen und Junioren einen schönen Abschluss 
der Tennissaison 2018.

Yannick
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Einzel-Clubmeisterschaften 2018

In diesem Jahr führten wir zum zweiten Mal die Clubmeisterschaften mit dem TC 
Wängi durch. Das Wetter war perfekt. Insgesamt meldeten sich 28 Spieler an. 16 
Spieler in der offenen Herren-Konkurrenz, 8 Spieler in der Kategorie Ü55 und lei-
der nur vier Spielerinnen bei den Damen. Besonders enttäuschend war das sich 
von unserer erfolgreichen Interclubmannschaft nur 2 Spielerinnen anmeldeten. 

Leider mussten schon in den Achtelfinals 2 Spieler wegen Verletzungen w.o. ge-
ben. In den anderen Spielen gab es klare Ergebnisse. Der Schocker in den Vier-
telfinals war das Spiel zwischen Ramon Huber und Leon Brama. Dank der unter-
schiedlichen Spielweise war es für die Zuschauer ein attraktives Spiel. Die beiden 
lieferten sich einen harten Kampf. Leider musste Leon Brama im 3. Satz beim 
Stand von 4:4 wegen Krämpfen aufgeben.

Für Fabian Sträuli war es auch ein spezieller Tag. Am Vormittag von den Ferien zu-
rückgekommen musste er bereits um 13.30 Uhr auf dem Platz stehen. Da er sein 
Spiel gewann und wir den Zeitplan einhalten wollten, musste er nach 10 Minuten 
Pause nochmals spielen. Auch dieses Spiel gewann er sicher. 
Im Trostturnier gab es zwischen Ralph Werren und Stephan Gruber ein internes 
Interclubduell, in dem sich Ralph Werren in 3 Sätzen durchsetzte. Bei den Herren 
Ü55 gewannen die Favoriten ihre Spiele sicher. Bei den Damen konnten sich Clau-
dia Huber und Livia Werren dank klaren Siegen für den Final qualifizieren.

Am Sonntag waren die Halbfinal- und Finalspiele bei den Herren Aktive, Herren 
Ü55 und Herren Trost angesetzt. Die Damen machten die Clubmeisterin und die 
Siegerin des Damen Trostturniers unter sich aus. Bei den Herren Aktive gewann 
im Huber-Duell Cédric problemlos gegen seinen Vater und qualifizierte sich für 
den Final. Im 2. Halbfinal spielten Fabian Sträuli und Ralph Müller gegeneinander. 
Es war ein hochklassiges Spiel mit tollen Ballwechseln. Die beiden schenkten sich 
nichts und mussten in den dritten Satz. Nach fast 2 Stunden Spielzeit gewann 
Fabian Sträuli. Cédric Huber konnte sich dieses Spiel relativ entspannt im Schat-
ten anschauen. Nach einer kurzen Pause musste Fabian Sträuli wie am Samstag 
gleich nochmals spielen. Leider hatte er in seinem Halbfinal viel Kraft gelassen 
und konnte sich im Final gegen Cédric Huber nicht mehr gross wehren und verlor 
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Einzel-Clubmeisterschaften 2018

das Spiel klar. Damit wurde Cédric Huber zum zweiten Mal Clubmeister bei den 
Herren.
Im 1. Trostturnier-Halbfinal musste der Präsident Ralph Werren gegen den Vize-
Präsident Marcel Seethaler spielen. Standesgemäss gewann der Präsident das 
Spiel und stand damit im Final. Im anderen Halbfinal konnte sich Armin Schuler 
nach verlorenem 1. Satz noch durchsetzen. Den Final gewann dann Armin Schu-
ler und wurde wie im 2016 Trostturnier-Sieger.

Bei den Herren Ü55 qualifizierten sich Freddy Hutter und Walter Bösiger aus Wän-
gi mit klaren Siegen für den Final. Die beiden kannten sich sehr gut und spielten 
dementsprechend auch so. Das Spiel dauerte über 2 Stunden bis sich dann am 
Schluss Walter Bösiger durchsetzte und Clubmeister der Herren Ü55 wurde.

Das Damenfinal spielten Claudia Huber und Livia Werren. Die beiden haben schon 
viele Matches gegeineinander gespielt und verlangten sich alles ab. Zum Schluss 
setzte sich Claudia Huber durch und wurde wie im letzten Jahr Clubmeisterin.

Auch nach der zweiten gemeinsamen Austragung kann man sagen, dass es sich  
gelohnt hat die Clubmeisterschaften mit dem TC Wängi durchzuführen. Die Stim-

mung war an den beiden Spielta-
gen hervorragend.

Clubmeister Herren 2018:
Cédric Huber

Clubmeisterin Damen 2018:
Claudia Huber

Clubmeister Herren Ü55 2018:
Walter Bösiger

Sieger Herren Trost 2018:
Armin Schuler
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Doppel-Clubmeisterschaften 2018

Leider konnten in diesem Jahr nur die Konkurrenz Herren Doppel gespielt werden.  
Da sich bei den Damen Doppel und im Mixed Doppel nur 2 Damen angemeldet 
hatten, mussten diese 2 Konkurrenzen abgesagt werden.

Bei den Herren Doppel hatten sich 10 Spieler angemeldet. Nach der Auslosung 
im Clubhaus spielten die fünf Doppel alle einmal gegeneinander. Das Doppel Bö-
siger/Gremlich gewann alle ihre 4 Spiele und wurde damit Clubmeister im Herren 
Doppel.

Clubmeister Herren-Doppel 2018:  Walter Bösiger & Werner Gremlich

Marcel Seethaler
Spielleiter

Aufräumen für den Winter …
Bereits ist es schon wieder soweit , die Tennissaison auf den Aussenplätzen neigt sich 
dem Ende zu. Darum muss der Platz für den Winterbetrieb aufgeräumt werden. Je 
mehr fleissige Helfer, desto schneller ist es erledigt.

Termin: Samstag, 3. November um 9 Uhr 

Die Anmeldung zu diesen Aufräumarbeiten wird auf der 
Homepage des TC Matzingen aufgeschaltet. Zudem wird 
am Schlussabend eine Liste bereit stehen, in welcher man 
sich ebenfalls eintragen kann. Schon jetzt vielen Dank an 
alle Freiwilligen.

Der Vorstand
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Herzliche Gratulation

Wir gratulieren Dominic Walker und  Janine Steiger ganz herzlich zur Hochzeit. Wir 
wünschen Euch ganz viele schöne Momente zu zweit. 

Herzlichen Dank an alle unsere  
Inserenten für die langjährige Treue!

Ihre Produkte und Dienstleistungen wissen wir 
sehr zu schätzen!
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Besser  Tennisspielen?  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Tennishalle  Frauenfeld  -  Neuhofstrasse  23  -  8500  Frauenfeld  
  
  
  

   O   Von  Jung  bis  Alt           O     Privatlektionen  
  
   O     Vom  Anfänger  bis  zum  Profi     O     Gruppenkurse  
  
                        O     Wettkampftraining  

  
      Infos:     www.tennisschule-frauenfeld.ch  
  
      Kontakt:     info@tennisschule-frauenfeld.ch  
              
  

Wir  wünschen  Euch  viel  Spass  und  Erfolg  beim  Spielen  und  
würden  uns  freuen  von  Euch  zu  hören!  

  
  

Mirko Grundl  Stefan Lutia 
Inhaber  Tennisschule  Frauenfeld  
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Anmeldung, Saison-Schlussabend 2018

Einladung für alle Mitglieder des Tennisclub Matzingen. PartnerInnen sind 
gegen einen Unkostenbeitrag von Fr. 10.– herzlich willkommen.

Samstag, 27. Oktober 2018

Im Clubhaus des TC Matzingen

Beginn Apéro um 19.00 Uhr

Es gibt das traditionelle Käsefondue und anschliessend wird Lotto gespielt.

Bitte anmelden bis 19. Oktober 2018 auf unserer Homepage: 
www.tc-matzingen.ch

Wir freuen uns auf einen schönen und entspannten Abend mit Euch.

Der Vorstand
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LANDI MATZINGEN

 
TOPSHOP MATZINGEN

 
VOLG WÄNGI

 
VOLG AFFELTRANGEN

 
VOLG THUNDORF

AGROLA TANKSTELLE 

MATZINGEN / WÄNGI

Ihr örtlicher 
Partner.

OB NACHWUCHS ODER NATIONALKADER
In jedem Fall tun wir mehr für Sie. SWICA Agentur Aadorf,
Tel. 052 646 14 14 oder swica.ch/de/swisstennis

Gesundheits-

Wettbewerb

3 Gesundheits-

Arrangements zu 

gewinnen unter 

swica.ch/gewinnen

Michael Lammer
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